
Datenblätter zur technischen Übersichtsliste 

für Fahrzeug-Rückhaltesysteme 

in Deutschland 

Datenblätter Übergangselemente (ÜE) 

nach TLP ÜK 2017 

Die in den nachfolgenden Datenblättern dargestellten ÜEs  wurden von der begut-
achtenden Stelle hinsichtlich der Anforderungen an ÜE nach TLP ÜK 2017 geprüft und als 
ÜE bestätigt.  

Die dargestellten ÜE stellen den Regelaufbau dar. Änderungen der Längen oder andere 
Anpassungen aufgrund der örtlichen Gegebenheiten (wie z.B. Pfostenabstand, Pass-
stücke) sollen außerhalb der ÜE ausgeführt werden. 



 

 

Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 11.03.2021  
 

 
ÜE PR7.20s H1 W4 A 300, H1 –  

EDSP 1.33, H1 
ÜE – 5250 

Seite:  1 von 2 

 

 

Das Übergangselement PR7.20s H1 W4 A 300, H1 – EDSP 1.33, H1 stellt eine Verbindung 
zwischen den Streckenschutzeinrichtungen PR7.20s H1 W4 A 300 und der EDSP 1.33 her. 
Die beiden angeschlossenen Schutzeinrichtungen bestehen aus korrosionsgeschützt ausge-
führten Stahlbauteilen. Die Länge des ÜE beträgt 4,0 m. 

Die Holme sind in Fahrtrichtung überlappend angeordnet und kraftschlüssig miteinander ver-
bunden. 

Bezeichnung des Übergangselementes ÜE PR7.20s H1 W4 A 300, H1 –  
EDSP 1.33, H1 

Hersteller DELTA BLOC International GmbH 

angeschlossene Schutzeinrichtung 1 PR7.20s H1 W4 A 300, H1 

angeschlossene Schutzeinrichtung 2 EDSP 1.33, H1 

Charakteristisches Material des ÜE 
(Details siehe Datenblätter der angeschlossenen SE) S235JR, S355JR (Pfosten) 

Breite des ÜE [m] 0,18 – 0,50 
Höhe des ÜE ab Fahrbahnoberkante [m] 0,75 
Länge des ÜE [m] 4,0 
Systemgründung / -aufstellung gerammt  

Bemerkungen 

Die Holme mit A- und B-Profil können 
gleichwertig verwendet werden. Ein 
Wechsel von A- auf B-Profil darf nicht in-
nerhalb des ÜE erfolgen. 
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Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 11.03.2021  
 

 
ÜE PR7.20s H1 W4 A 300, H1 –  

EDSP 1.33, H1 
ÜE – 5250 
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Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 02.04.2020  
 

 ÜE REBLOC RB92XES_8 – REBLOC RB80A_8 
ÜE - 5252 

Seite: 1 von 2 

 

 

Das ÜE verbindet die Schutzeinrichtung REBLOC RB92XES_8 mit dem Bauwerks-
system REBLOC RB80A_8. Die angeschlossenen Schutzeinrichtungen bestehen wie 
auch das ÜE aus Betonschutzwandfertigteilen. Das ÜE besteht aus einem Element 
und ist 8,0 m lang.  

Das Übergangselement wird analog zur Schutzeinrichtung REBLOC RB92XES auf-
gestellt (12 cm Einbindung, Vorne an Asphaltkante, Rückseite in verdichtetem Kies). 
Um den Höhenunterschied zwischen Kappe und Strecke zu überwinden muss eine 
Anrampung aus Asphalt und verdichtetem Material unter dem ÜE hergestellt werden.  

Um Zwängungen im Bereich der Brückenkappe zu vermeiden soll das Bauwerks-
system REBLOC RB80A_8 immer ca. 10 cm über das Ende der Kappe hinausragen. 

Bezeichnung des Übergangselementes 
ÜE REBLOC RB92XES_8 –  
REBLOC RB80A_8 

Hersteller REBLOC GmbH 

angeschlossene Schutzeinrichtung 1 REBLOC RB92XES_8, H2 

angeschlossene Schutzeinrichtung 2 REBLOC RB80A_8, H2 

Charakteristisches Material des ÜE 
Beton mit Bewehrungsstahl und 
Kupplungsprofil 

Breite des ÜE [m] 0,57 - 0,60 

Höhe des ÜE ab Fahrbahnoberkante [m] 0,80 – 0,80 + Höhe Bauwerkskappe 

Länge des ÜE [m] 8,00 

Systemgründung / -aufstellung 

Aufstellung ÜE analog zur REBLOC 
RB92XES_8: 
Einspannung 12 cm tief in Asphalt 
(Vorderkante) bzw. verdichtetem Kies 
(Rückseite) 

Bemerkungen 
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Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 02.04.2020  
 

 ÜE REBLOC RB92XES_8 – REBLOC RB80A_8 
ÜE - 5252 

Seite: 2 von 2 
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Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 19.10.2020  
 

 
ÜE DB 80A 6m T150S FRC, H2 –  
DB 80F 6m T150S FRC (W2), H2 

ÜE - 5253 

Seite:  1 von 2 

 

Das Übergangelement DB 80A 6m T150S FRC, H2 – DB 80F 6m T150S FRC (W2), H2 stellt 
eine direkte Verbindung zwischen dem Bauwerkssystem DB 80A 6m T150S, H2 und dem 

Streckensystem DB 80F 6m T150S (W2), H2 dar. Zum Höhen- und Neigungsausgleich 
erfolgt eine Anrampung des Untergrunds über 3 Elemente des DB 80F T150S (W2), 
H2. Die Gründung erfolgt analog zur angeschlossenen Schutzeinrichtung DB 80F 
T150S (W2), H2 über 4 Rammdorne. 

Die Verbindung erfolgt durch das Einhaken des Zugband Kupplungs-Systems T150S, 
welches in beiden Schutzeinrichtungen als Verbindung zwischen den Betonschutz-
wand-Fertigteilen verwendet wird. 

Bezeichnung des Übergangselementes 
ÜE DB 80A 6m T150S FRC, H2 –  
DB 80F 6m T150S FRC (W2), H2 

Hersteller DELTA BLOC Deutschland GmbH  

angeschlossene Schutzeinrichtung 1 DB 80A 6m T150S FRC, H2 

angeschlossene Schutzeinrichtung 2 DB 80F 6m T150S FRC (W2), H2 (SE-1042M) 

Charakteristisches Material des ÜE 
(Details siehe Datenblätter der angeschlossenen SE) 

Beton mit Bewehrungsstahl und 
Kupplungsprofil 

Breite des ÜE [m] 0,60 

Höhe des ÜE ab Fahrbahnoberkante [m] 0,87 

Länge des ÜE [m] 0,00 

Systemgründung / -aufstellung 
Verankerung im Untergrund mit 4 
Rammdornen 

Bemerkungen  
  

Verö
ffe

ntl
ich

t 

06
.08

.20
21



 

Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 19.10.2020  
 

 
ÜE DB 80A 6m T150S FRC, H2 –  
DB 80F 6m T150S FRC (W2), H2 

ÜE - 5253 

Seite:  2 von 2 

 

 

Verö
ffe

ntl
ich

t 

06
.08

.20
21



 

 

  
 

 
ÜE PR7.20s N2 W3 A 300, N2 –  

Eco-Safe 2.0, N2 

ÜE – 5258 

Seite:  1 von 2 

 

 

Das Übergangselement PR7.20s N2 W3 A 300 – Eco-Safe 2.0 stellt eine unmittelbare Ver-
bindung zwischen den Streckenschutzeinrichtungen PR7.20s N2 W3 A 300, N2 und der Eco-
Safe 2.0, N2 dar. Die beiden angeschlossenen Schutzeinrichtungen bestehen aus korrosi-
onsgeschützt ausgeführten Stahlbauteilen. Die Länge des ÜE beträgt 0 m. 

Die Holme sind in Fahrtrichtung überlappend angeordnet und kraftschlüssig miteinander ver-
bunden. 

Bezeichnung des Übergangselementes 
ÜE PR7.20s N2 W3 A 300, N2 –  
Eco-Safe 2.0, N2 

Hersteller DELTA BLOC International GmbH 

angeschlossene Schutzeinrichtung 1 PR7.20s N2 W3 A 300, N2 

angeschlossene Schutzeinrichtung 2 Eco-Safe 2.0, N2 

Charakteristisches Material des ÜE 
(Details siehe Datenblätter der angeschlossenen SE) S235JR, S355JR (Pfosten) 

Breite des ÜE [m] 0,18 

Höhe des ÜE ab Fahrbahnoberkante [m] 0,75 

Länge des ÜE [m] 0,0 

Systemgründung / -aufstellung gerammt  

Bemerkungen 

Die Holme mit A- und B-Profil können 
gleichwertig verwendet werden. Ein 
Wechsel von A- auf B-Profil darf nicht 
innerhalb des ÜE erfolgen. 

  

Veröffentlicht 

28.01.2020



 

 

  
 

 
ÜE PR7.20s N2 W3 A 300, N2 –  

Eco-Safe 2.0, N2 

ÜE – 5258 

Seite:  2 von 2 

 

 

Veröffentlicht 

28.01.2020



 

 

  
 

 
ÜE PR7.20s H1 W4 A 300, H1 –  

Eco-Safe 2.0, H1 

ÜE – 5259 

Seite:  1 von 2 

 

 

Das Übergangselement PR7.20s H1 W4 A 300 – Eco-Safe 2.0 stellt eine unmittelbare Verbin-
dung zwischen den Streckenschutzeinrichtungen PR7.20s H1 W4 A 300, H1 und der Eco-
Safe 2.0, H1 dar. Die beiden angeschlossenen Schutzeinrichtungen bestehen aus korrosions-
geschützt ausgeführten Stahlbauteilen. Die Länge des ÜE beträgt 0 m. 

Die Holme sind in Fahrtrichtung überlappend angeordnet und kraftschlüssig miteinander ver-
bunden. 

Bezeichnung des Übergangselementes 
ÜE PR7.20s H1 W4 A 300, H1 –  
Eco-Safe 2.0, H1 

Hersteller DELTA BLOC International GmbH 

angeschlossene Schutzeinrichtung 1 PR7.20s H1 W4 A 300, H1 

angeschlossene Schutzeinrichtung 2 Eco-Safe 2.0, H1 

Charakteristisches Material des ÜE 
(Details siehe Datenblätter der angeschlossenen SE) S235JR, S355JR (Pfosten) 

Breite des ÜE [m] 0,18 

Höhe des ÜE ab Fahrbahnoberkante [m] 0,75 

Länge des ÜE [m] 0,0 

Systemgründung / -aufstellung gerammt  

Bemerkungen 

Die Holme mit A- und B-Profil können 
gleichwertig verwendet werden. Ein 
Wechsel von A- auf B-Profil darf nicht 
innerhalb des ÜE erfolgen. 

  

Veröffentlicht 

28.01.2020



 

 

  
 

 
ÜE PR7.20s H1 W4 A 300, H1 –  

Eco-Safe 2.0, H1 

ÜE – 5259 

Seite:  2 von 2 

 

 

Veröffentlicht 

28.01.2020



 

 

  
 

 
ÜE PR7.20s H1 W4 A 300, H1 –  

Eco-Safe 1.33, H1 

ÜE – 5261 

Seite:  1 von 2 

 

4  

Das Übergangselement PR7.20s H1 W4 A 300 – Eco-Safe 1.33 stellt eine Verbindung zwi-
schen den Streckenschutzeinrichtungen PR7.20s H1 W4 A 300, H1 und der Eco-Safe 1.33, 
H1 dar. Das ÜE besteht aus korrosionsgeschützt ausgeführten Stahlbauteilen. Die Länge des 
ÜE beträgt 4,0 m. 

Die Holme sind in Fahrtrichtung überlappend angeordnet und kraftschlüssig miteinander ver-
bunden. 

Bezeichnung des Übergangselementes 
ÜE PR7.20s H1 W4 A 300, H1 –  
Eco-Safe 1.33, H1 

Hersteller DELTA BLOC International GmbH 

angeschlossene Schutzeinrichtung 1 PR7.20s H1 W4 A 300, H1 

angeschlossene Schutzeinrichtung 2 Eco-Safe 1.33, H1 

Charakteristisches Material des ÜE 
(Details siehe Datenblätter der angeschlossenen SE) S235JR, S355JR (Pfosten) 

Breite des ÜE [m] 0,18 

Höhe des ÜE ab Fahrbahnoberkante [m] 0,75 

Länge des ÜE [m] 4,0 

Systemgründung / -aufstellung gerammt  

Bemerkungen 

Die Holme mit A- und B-Profil können 
gleichwertig verwendet werden. Ein 
Wechsel von A- auf B-Profil darf nicht 
innerhalb des ÜE erfolgen. 

  

Veröffentlicht 

28.01.2020



 

 

  
 

 
ÜE PR7.20s H1 W4 A 300, H1 –  

Eco-Safe 1.33, H1 

ÜE – 5261 

Seite:  2 von 2 

 

 

Veröffentlicht 

28.01.2020



 

 

  
 

 
ÜE PR7.20s H1 W3 A 200, H1 –  

Eco-Safe 1.33, H1 

ÜE – 5262 

Seite:  1 von 2 

 

 

Das Übergangselement PR7.20s H1 W3 A 200 – Eco-Safe 1.33 stellt eine unmittelbare Ver-
bindung zwischen den Streckenschutzeinrichtungen PR7.20s H1 W3 A 200, H1 und der Eco-
Safe 1.33, H1 dar. Die beiden angeschlossenen Schutzeinrichtungen bestehen aus korrosi-
onsgeschützt ausgeführten Stahlbauteilen. Die Länge des ÜE beträgt 0,0 m. 

Die Holme sind in Fahrtrichtung überlappend angeordnet und kraftschlüssig miteinander ver-
bunden. 

Bezeichnung des Übergangselementes 
ÜE PR7.20s H1 W3 A 200, H1 –  
Eco-Safe 1.33, H1 

Hersteller DELTA BLOC International GmbH 

angeschlossene Schutzeinrichtung 1 PR7.20s H1 W3 A 200, H1 

angeschlossene Schutzeinrichtung 2 Eco-Safe 1.33, H1 

Charakteristisches Material des ÜE 
(Details siehe Datenblätter der angeschlossenen SE) S235JR, S355JR (Pfosten) 

Breite des ÜE [m] 0,18 

Höhe des ÜE ab Fahrbahnoberkante [m] 0,75 

Länge des ÜE [m] 0,0 

Systemgründung / -aufstellung gerammt  

Bemerkungen 

Die Holme mit A- und B-Profil können 
gleichwertig verwendet werden. Ein 
Wechsel von A- auf B-Profil darf nicht 
innerhalb des ÜE erfolgen. 

  

Veröffentlicht 

28.01.2020



 

 

  
 

 
ÜE PR7.20s H1 W3 A 200, H1 –  

Eco-Safe 1.33, H1 

ÜE – 5262 

Seite:  2 von 2 

 

 

Veröffentlicht 

28.01.2020



 

 

  
 

 
ÜE PR7.20s N2 W2 A 200, N2 –  

Eco-Safe 1.33, N2 

ÜE – 5263 

Seite:  1 von 2 

 

 

Das Übergangselement PR7.20s N2 W2 A 200 – Eco-Safe 1.33 stellt eine unmittelbare Ver-
bindung zwischen den Streckenschutzeinrichtungen PR7.20s N2 W2 A 200, N2 und der Eco-
Safe 1.33, N2 dar. Die beiden angeschlossenen Schutzeinrichtungen bestehen aus korrosi-
onsgeschützt ausgeführten Stahlbauteilen. Die Länge des ÜE beträgt 0,0 m. 

Die Holme sind in Fahrtrichtung überlappend angeordnet und kraftschlüssig miteinander ver-
bunden. 

Bezeichnung des Übergangselementes 
ÜE PR7.20s N2 W2 A 200, N2 –  
Eco-Safe 1.33, N2 

Hersteller DELTA BLOC International GmbH 

angeschlossene Schutzeinrichtung 1 PR7.20s N2 W2 A 200, N2 

angeschlossene Schutzeinrichtung 2 Eco-Safe 1.33, N2 

Charakteristisches Material des ÜE 
(Details siehe Datenblätter der angeschlossenen SE) S235JR, S355JR (Pfosten) 

Breite des ÜE [m] 0,18 

Höhe des ÜE ab Fahrbahnoberkante [m] 0,75 

Länge des ÜE [m] 0,0 

Systemgründung / -aufstellung gerammt  

Bemerkungen 

Die Holme mit A- und B-Profil können 
gleichwertig verwendet werden. Ein 
Wechsel von A- auf B-Profil darf nicht 
innerhalb des ÜE erfolgen. 

  

Veröffentlicht 

28.01.2020



 

 

  
 

 
ÜE PR7.20s N2 W2 A 200, N2 –  

Eco-Safe 1.33, N2 

ÜE – 5263 

Seite:  2 von 2 

 

 

Veröffentlicht 

28.01.2020



 

Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 06.07.2020  
 

 
ÜE PR7.20s H1 W3 A 200 –  

Eco-Safe 1.33 BW, H1 

ÜE - 5264 

Seite:  1 von 2 

 

 

 

 

Das Übergangselement PR7.20s H1 W3 A 200 – Eco-Safe 1.33 BW, H1 stellt eine 
Verbindung zwischen der Streckenschutzeinrichtung PR7.20s H1 W3 A 200 und dem 
Bauwerkssystem Eco-Safe 1.33 BW, H1 dar. Die Länge des ÜE beträgt 4,0 m. 

Das gerammte einseitige Übergangselement besteht aus korrosionsgeschützt 
ausgeführten Bauteilen aus Stahl. Die Holme sind in Fahrtrichtung überlappend 
angeordnet und kraftschlüssig miteinander verbunden. 

Bezeichnung des Übergangselementes 
ÜE PR7.20s H1 W3 A 200 –  
Eco-Safe 1.33 BW, H1 

Hersteller DELTA BLOC International GmbH  

angeschlossene Schutzeinrichtung 1 PR7.20s H1 W3 A 200, H1 

angeschlossene Schutzeinrichtung 2 Eco-Safe 1.33 BW, H1 

Charakteristisches Material des ÜE 
(Details siehe Datenblätter der angeschlossenen SE) S235JR; S355JR (Pfosten) 

Breite des ÜE [m] 0,18 

Höhe des ÜE ab Fahrbahnoberkante [m] 0,75 – 0,75 + Höhe Bauwerkskappe 

Länge des ÜE [m] 4,00 

Systemgründung / -aufstellung 

gerammt im Bankett bzw. verschraubt 
auf der Bauwerkskappe analog zur 
angeschlossenen Schutzeinrichtung 
Eco-Safe 1.33 BW 

Bemerkungen 

Die Holme mit A- und B-Profil können 
gleichwertig verwendet werden. Ein 
Wechsel von A- auf B-Profil darf nicht 
innerhalb des ÜE erfolgen. 

  

Verö
ffe

ntl
ich

t 

28
.07

.20
20



 

Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 06.07.2020  
 

 
ÜE PR7.20s H1 W3 A 200 –  

Eco-Safe 1.33 BW 

ÜE - 5264 

Seite:  2 von 2 

 

 

Verö
ffe

ntl
ich

t 

28
.07

.20
20



 

Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 06.07.2020  
 

 
ÜE PR7.20s N2 W2 A 200 –  

Eco-Safe 1.33 BW, N2 

ÜE - 5265 

Seite:  1 von 2 

 

 

 

 

Das Übergangselement PR7.20s N2 W2 A 200 – Eco-Safe 1.33 BW, N2 stellt eine 
Verbindung zwischen der Streckenschutzeinrichtung PR7.20s N2 W2 A 200 und dem 
Bauwerkssystem Eco-Safe 1.33 BW, N2 dar. Die Länge des ÜE beträgt 4,0 m. 

Das gerammte einseitige Übergangselement besteht aus korrosionsgeschützt 
ausgeführten Bauteilen aus Stahl. Die Holme sind in Fahrtrichtung überlappend 
angeordnet und kraftschlüssig miteinander verbunden. 

Bezeichnung des Übergangselementes 
ÜE PR7.20s N2 W2 A 200 –  
Eco-Safe 1.33 BW, N2 

Hersteller DELTA BLOC International GmbH  

angeschlossene Schutzeinrichtung 1 PR7.20s H1 W3 A 200, N2 

angeschlossene Schutzeinrichtung 2 Eco-Safe 1.33 BW, N2 

Charakteristisches Material des ÜE 
(Details siehe Datenblätter der angeschlossenen SE) S235JR; S355JR (Pfosten) 

Breite des ÜE [m] 0,18 

Höhe des ÜE ab Fahrbahnoberkante [m] 0,75 – 0,75 + Höhe Bauwerkskappe 

Länge des ÜE [m] 4,00 

Systemgründung / -aufstellung 

gerammt im Bankett bzw. verschraubt 
auf der Bauwerkskappe analog zur 
angeschlossenen Schutzeinrichtung 
Eco-Safe 1.33 BW 

Bemerkungen 

Die Holme mit A- und B-Profil können 
gleichwertig verwendet werden. Ein 
Wechsel von A- auf B-Profil darf nicht 
innerhalb des ÜE erfolgen. 
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Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 06.07.2020  
 

 
ÜE PR7.20s N2 W2 A 200 –  

Eco-Safe 1.33 BW, N2 

ÜE - 5265 

Seite:  2 von 2 
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ÜE PR7.20s N2 W3 A 300, N2 –  

Eco-Safe 1.33, N2 

ÜE – 5266 

Seite:  1 von 2 

 

4  

Das Übergangselement PR7.20s N2 W3 A 300 – Eco-Safe 1.33 stellt eine Verbindung zwi-
schen den Streckenschutzeinrichtungen PR7.20s N2 W3 A 300, N2 und der Eco-Safe 1.33, 
N2 dar. Das ÜE besteht aus korrosionsgeschützt ausgeführten Stahlbauteilen. Die Länge des 
ÜE beträgt 4,0 m. 

Die Holme sind in Fahrtrichtung überlappend angeordnet und kraftschlüssig miteinander ver-
bunden. 

Bezeichnung des Übergangselementes 
ÜE PR7.20s N2 W3 A 300, N2 –  
Eco-Safe 1.33, N2 

Hersteller DELTA BLOC International GmbH 

angeschlossene Schutzeinrichtung 1 PR7.20s N2 W3 A 300, N2 

angeschlossene Schutzeinrichtung 2 Eco-Safe 1.33, N2 

Charakteristisches Material des ÜE 
(Details siehe Datenblätter der angeschlossenen SE) S235JR, S355JR (Pfosten) 

Breite des ÜE [m] 0,18 

Höhe des ÜE ab Fahrbahnoberkante [m] 0,75 

Länge des ÜE [m] 4,0 

Systemgründung / -aufstellung gerammt  

Bemerkungen 

Die Holme mit A- und B-Profil können 
gleichwertig verwendet werden. Ein 
Wechsel von A- auf B-Profil darf nicht 
innerhalb des ÜE erfolgen. 

  

Veröffentlicht 

28.01.2020



 

 

  
 

 
ÜE PR7.20s N2 W3 A 300, N2 –  

Eco-Safe 1.33, N2 

ÜE – 5266 

Seite:  2 von 2 

 

 

Veröffentlicht 

28.01.2020



 

Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 27.04.2021  
 

 
ÜE PR7.20s N2 W2 A 133, N2 –  

Eco-Safe 1.33, N2 

ÜE – 5267 

Seite:  1 von 2 

 

 

Das Übergangselement stellt eine direkte Verbindung zwischen der Streckenschutz-
einrichtung PR7.20s N2 W2 A 133, N2 und der Eco-Safe 1.33, N2 dar. Das ÜE besteht 
aus korrosionsgeschützt ausgeführten Stahlbauteilen.  

Die Holme sind in Fahrtrichtung überlappend angeordnet und kraftschlüssig miteinan-
der verbunden. 

Bezeichnung des Übergangselementes 
ÜE PR7.20s N2 W2 A 133, N2 –  
Eco-Safe 1.33, N2 

Hersteller DELTA BLOC International GmbH 

angeschlossene Schutzeinrichtung 1 PR7.20s N2 W2 A 133, N2 

angeschlossene Schutzeinrichtung 2 Eco-Safe 1.33, N2 

Charakteristisches Material des ÜE 
(Details siehe Datenblätter der angeschlossenen SE) S235JR, S355JR (Pfosten) 

Breite des ÜE [m] 0,18 

Höhe des ÜE ab Fahrbahnoberkante [m] 0,75 

Länge des ÜE [m] 0,0 

Systemgründung / -aufstellung gerammt  

Bemerkungen 

Die Holme mit A- und B-Profil können 
gleichwertig verwendet werden.  
Ein Wechsel von A- auf B-Profil darf 
nicht innerhalb des ÜE erfolgen. 
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Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 27.04.2021  
 

 
ÜE PR7.20s N2 W2 A 133, N2 –  

Eco-Safe 1.33, N2 

ÜE – 5267 

Seite:  2 von 2 
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Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 19.10.2020  
 

 
ÜE PR7.20s H1 W3 A 133 –  

Eco-Safe 1.33, H1 

ÜE – 5268 

Seite:  1 von 2 

 

 

Das Übergangselement stellt eine direkte Verbindung zwischen der Streckenschutz-
einrichtung PR7.20s H1 W3 A 133 und der Eco-Safe 1.33, H1 dar. Das ÜE besteht aus 
korrosionsgeschützt ausgeführten Stahlbauteilen.  

Die Holme sind in Fahrtrichtung überlappend angeordnet und kraftschlüssig miteinan-
der verbunden. 

Bezeichnung des Übergangselementes 
ÜE PR7.20s H1 W3 A 133 –  
Eco-Safe 1.33, H1 

Hersteller DELTA BLOC International GmbH 

angeschlossene Schutzeinrichtung 1 PR7.20s H1 W3 A 133 

angeschlossene Schutzeinrichtung 2 Eco-Safe 1.33, H1 

Charakteristisches Material des ÜE 
(Details siehe Datenblätter der angeschlossenen SE) S235JR, S355JR (Pfosten) 

Breite des ÜE [m] 0,18 

Höhe des ÜE ab Fahrbahnoberkante [m] 0,75 

Länge des ÜE [m] 0,0 

Systemgründung / -aufstellung gerammt  

Bemerkungen 

Die Holme mit A- und B-Profil können 
gleichwertig verwendet werden.  
Ein Wechsel von A- auf B-Profil darf 
nicht innerhalb des ÜE erfolgen. 

  

Veröffentlicht 

06.01.2021



 

Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 19.10.2020  
 

 
ÜE PR7.20s H1 W3 A 133 –  

Eco-Safe 1.33, H1 

ÜE – 5268 

Seite:  2 von 2 

 

 

Veröffentlicht 

06.01.2021



 

 

Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 08.04.2021  
 

 
ÜE PR7.20s N2 W2 A 133, N2 –  

Eco-Safe 1.33 BW, N2 
ÜE – 5269 

Seite:  1 von 2 

 

 

Das Übergangselement ÜE PR7.20s N2 W2 A 133, N2 – Eco-Safe 1.33 BW, N2 stellt 
eine Verbindung zwischen der Streckenschutzeinrichtung PR7.20s N2 W A 133, N2 
und dem Bauwerkssystem Eco-Safe 1.33 BW, N2 dar.  
Die Länge des ÜE beträgt 4,0 m. 

Das gerammte einseitige Übergangselement besteht aus korrosionsgeschützt ausge-
führten Stahlbauteilen. Die Holme sind in Fahrtrichtung überlappend angeordnet und 
kraftschlüssig miteinander verbunden. 

Bezeichnung des Übergangselementes ÜE PR7.20s N2 W2 A 133, N2 –  
Eco-Safe 1.33 BW, N2 

Hersteller DELTA BLOC International GmbH 

angeschlossene Schutzeinrichtung 1 PR7.20s N2 W2 A 133, N2 

angeschlossene Schutzeinrichtung 2 Eco-Safe 1.33 BW, N2 
Charakteristisches Material des ÜE 
(Details siehe Datenblätter der angeschlossenen SE) S235JR, S355JR (Pfosten) 

Breite des ÜE [m] 0,18 
Höhe des ÜE ab Fahrbahnoberkante [m] 0,75 – 0,75 + Höhe Bauwerkskappe 
Länge des ÜE [m] 4,0 

Systemgründung / -aufstellung 

gerammt im Bankett bzw. verschraubt 
auf der Bauwerkskappe analog zur an-
geschlossenen Schutzeinrichtung Eco-
Safe 1.33 BW 

Bemerkungen 

Die Holme mit A- und B-Profil können 
gleichwertig verwendet werden.  
Ein Wechsel von A- auf B-Profil darf 
nicht innerhalb des ÜE erfolgen. 

  

Verö
ffe

ntl
ich

t 

06
.08

.20
21



 

 

Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 08.04.2021  
 

 
ÜE PR7.20s N2 W2 A 133, N2 –  

Eco-Safe 1.33 BW, N2 
ÜE – 5269 

Seite:  2 von 2 

 

 

 

Verö
ffe

ntl
ich

t 

06
.08

.20
21



 

 

Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 08.04.2021  
 

 
ÜE PR7.20s H1 W3 A 133, H1 –  

Eco-Safe 1.33 BW, H1 
ÜE – 5270 

Seite:  1 von 2 

 

 

Das Übergangselement PR7.20s H1 W3 A 133, H1 – Eco-Safe 1.33 BW, H1stellt eine 
Verbindung zwischen der Streckenschutzeinrichtung PR7.20s H1 W3 A 133, H1 und 
dem Bauwerkssystem Eco-Safe 1.33 BW, H1 dar. Die Länge des ÜE beträgt 4,0 m. 

Das gerammte einseitige Übergangselement besteht aus korrosionsgeschützt ausge-
führten Stahlbauteilen. Die Holme sind in Fahrtrichtung überlappend angeordnet und 
kraftschlüssig miteinander verbunden. 

Bezeichnung des Übergangselementes ÜE PR7.20s H1 W3 A 133, H1 –  
Eco-Safe 1.33 BW, H1 

Hersteller DELTA BLOC International GmbH 

angeschlossene Schutzeinrichtung 1 PR7.20s H1 W3 A 133, H1 

angeschlossene Schutzeinrichtung 2 Eco-Safe 1.33 BW, H1 
Charakteristisches Material des ÜE 
(Details siehe Datenblätter der angeschlossenen SE) S235JR, S355JR (Pfosten) 

Breite des ÜE [m] 0,18 
Höhe des ÜE ab Fahrbahnoberkante [m] 0,75 – 0,75 + Höhe Bauwerkskappe 
Länge des ÜE [m] 4,0 

Systemgründung / -aufstellung 

gerammt im Bankett bzw. verschraubt 
auf der Bauwerkskappe analog zur an-
geschlossenen Schutzeinrichtung Eco-
Safe 1.33 BW 

Bemerkungen 

Die Holme mit A- und B-Profil können 
gleichwertig verwendet werden.  
Ein Wechsel von A- auf B-Profil darf 
nicht innerhalb des ÜE erfolgen. 

  

Verö
ffe

ntl
ich

t 

06
.08

.20
21



 

 

Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 08.04.2021  
 

 
ÜE PR7.20s H1 W3 A 133, H1 –  

Eco-Safe 1.33 BW, H1 
ÜE – 5270 

Seite:  2 von 2 

 

 

 

Verö
ffe

ntl
ich

t 

06
.08

.20
21



 

Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 19.10.2020  
 

 
ÜE PR7.20s N2 W2 A 200 –  

Super-Rail ES 1.0, N2 

ÜE – 5271 

Seite:  1 von 2 

 

 

Das Übergangselement stellt eine direkte Verbindung zwischen den Streckenschutz-
einrichtungen PR7.20s N2 W2 A 200 und der Super-Rail ES 1.0, N2 her.  

Das ÜE besteht aus korrosionsgeschützt ausgeführten Stahlbauteilen.  

Die Holme sind in Fahrtrichtung überlappend angeordnet und kraftschlüssig miteinan-
der verbunden. 

Bezeichnung des Übergangselementes 
ÜE PR7.20s N2 W2 A 200 –  
Super-Rail ES 1.0, N2 

Hersteller DELTA BLOC International GmbH 

angeschlossene Schutzeinrichtung 1 PR7.20s N2 W2 A 200 

angeschlossene Schutzeinrichtung 2 Super-Rail ES 1.0, N2 

Charakteristisches Material des ÜE 
(Details siehe Datenblätter der angeschlossenen SE) S235JR, S355JR (Pfosten) 

Breite des ÜE [m] 0,18 

Höhe des ÜE ab Fahrbahnoberkante [m] 0,75 

Länge des ÜE [m] 0,0 

Systemgründung / -aufstellung gerammt 

Bemerkungen 

Die Holme mit A- und B-Profil können 
gleichwertig verwendet werden.  
Ein Wechsel von A- auf B-Profil darf 
nicht innerhalb des ÜE erfolgen. 

  

Veröffentlicht 

06.01.2021



 

Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 19.10.2020  
 

 
ÜE PR7.20s N2 W2 A 200 –  

Super-Rail ES 1.0, N2 

ÜE – 5271 

Seite:  2 von 2 

 

 

Veröffentlicht 

06.01.2021



 

Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 19.10.2020  
 

 
ÜE PR7.20s H1 W3 A 200 –  

Super-Rail ES 1.0, H1 

ÜE – 5272 

Seite:  1 von 2 

 

 

Das Übergangselement stellt eine direkte Verbindung zwischen den Streckenschutz-
einrichtungen PR7.20s H1 W3 A 200 und der Super-Rail ES 1.0, H1 her.  

Das ÜE besteht aus korrosionsgeschützt ausgeführten Stahlbauteilen.  

Die Holme sind in Fahrtrichtung überlappend angeordnet und kraftschlüssig miteinan-
der verbunden. 

Bezeichnung des Übergangselementes 
ÜE PR7.20s H1 W3 A 200 –  
Super-Rail ES 1.0, H1 

Hersteller DELTA BLOC International GmbH 

angeschlossene Schutzeinrichtung 1 PR7.20s H1 W3 A 200 

angeschlossene Schutzeinrichtung 2 Super-Rail ES 1.0, H1 

Charakteristisches Material des ÜE 
(Details siehe Datenblätter der angeschlossenen SE) S235JR, S355JR (Pfosten) 

Breite des ÜE [m] 0,18 

Höhe des ÜE ab Fahrbahnoberkante [m] 0,75 

Länge des ÜE [m] 0,0 

Systemgründung / -aufstellung gerammt 

Bemerkungen 

Die Holme mit A- und B-Profil können 
gleichwertig verwendet werden.  
Ein Wechsel von A- auf B-Profil darf 
nicht innerhalb des ÜE erfolgen. 

  

Veröffentlicht 

06.01.2021



 

Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 19.10.2020  
 

 
ÜE PR7.20s H1 W3 A 200 –  

Super-Rail ES 1.0, H1 

ÜE – 5272 

Seite:  2 von 2 

 

 

Veröffentlicht 

06.01.2021



 

Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 19.10.2020  
 

 
ÜE PR7.20s N2 W2 A 133 –  

Super-Rail ES 1.0, N2 

ÜE – 5273 

Seite:  1 von 2 

 

 

 

Das Übergangselement stellt eine direkte Verbindung zwischen den Streckenschutz-
einrichtungen PR7.20s N2 W2 A 133 und der Super-Rail ES 1.0, N2 her.  

Das ÜE besteht aus korrosionsgeschützt ausgeführten Stahlbauteilen.  

Die Holme sind in Fahrtrichtung überlappend angeordnet und kraftschlüssig miteinan-
der verbunden. 

Bezeichnung des Übergangselementes 
ÜE PR7.20s N2 W2 A 133 –  
Super-Rail ES 1.0, N2 

Hersteller DELTA BLOC International GmbH 

angeschlossene Schutzeinrichtung 1 PR7.20s N2 W2 A 133 

angeschlossene Schutzeinrichtung 2 Super-Rail ES 1.0, N2 

Charakteristisches Material des ÜE 
(Details siehe Datenblätter der angeschlossenen SE) S235JR, S355JR (Pfosten) 

Breite des ÜE [m] 0,18 

Höhe des ÜE ab Fahrbahnoberkante [m] 0,75 

Länge des ÜE [m] 0,0 

Systemgründung / -aufstellung gerammt 

Bemerkungen 

Die Holme mit A- und B-Profil können 
gleichwertig verwendet werden.  
Ein Wechsel von A- auf B-Profil darf 
nicht innerhalb des ÜE erfolgen. 

  

Veröffentlicht 

06.01.2021



 

Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 19.10.2020  
 

 
ÜE PR7.20s N2 W2 A 133 –  

Super-Rail ES 1.0, N2 

ÜE – 5273 

Seite:  2 von 2 

 

 

Veröffentlicht 

06.01.2021



 

Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 19.10.2020  
 

 
ÜE PR7.20s H1 W3 A 133 –  

Super-Rail ES 1.0, H1 

ÜE – 5274 

Seite:  1 von 2 

 

 

 

Das Übergangselement stellt eine direkte Verbindung zwischen den Streckenschutz-
einrichtungen PR7.20s H1 W3 A 133 und der Super-Rail ES 1.0, H1 her.  

Das ÜE besteht aus korrosionsgeschützt ausgeführten Stahlbauteilen.  

Die Holme sind in Fahrtrichtung überlappend angeordnet und kraftschlüssig miteinan-
der verbunden. 

Bezeichnung des Übergangselementes 
ÜE PR7.20s H1 W3 A 133 –  
Super-Rail ES 1.0, H1 

Hersteller DELTA BLOC International GmbH 

angeschlossene Schutzeinrichtung 1 PR7.20s H1 W3 A 133 

angeschlossene Schutzeinrichtung 2 Super-Rail ES 1.0, H1 

Charakteristisches Material des ÜE 
(Details siehe Datenblätter der angeschlossenen SE) S235JR, S355JR (Pfosten) 

Breite des ÜE [m] 0,18 

Höhe des ÜE ab Fahrbahnoberkante [m] 0,75 

Länge des ÜE [m] 0,0 

Systemgründung / -aufstellung gerammt 

Bemerkungen 

Die Holme mit A- und B-Profil können 
gleichwertig verwendet werden.  
Ein Wechsel von A- auf B-Profil darf 
nicht innerhalb des ÜE erfolgen. 

  

Veröffentlicht 

06.01.2021



 

Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 19.10.2020  
 

 
ÜE PR7.20s H1 W3 A 133 –  

Super-Rail ES 1.0, H1 

ÜE – 5274 

Seite:  2 von 2 

 

 

Veröffentlicht 

06.01.2021



 

Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 19.10.2020  
 

 
ÜE PR7.20s H1 W3 A 133 –  

Super-Rail ES 1.33, H1 

ÜE – 5275 

Seite:  1 von 2 

 

 

Das Übergangselement stellt eine direkte Verbindung zwischen den Streckenschutz-
einrichtungen PR7.20s H1 W3 A 133 und der Super-Rail ES 1.33, H1 her.  

Das ÜE besteht aus korrosionsgeschützt ausgeführten Stahlbauteilen.  

Die Holme sind in Fahrtrichtung überlappend angeordnet und kraftschlüssig miteinan-
der verbunden. 

Bezeichnung des Übergangselementes 
ÜE PR7.20s H1 W3 A 133 –  
Super-Rail ES 1.33, H1 

Hersteller DELTA BLOC International GmbH 

angeschlossene Schutzeinrichtung 1 PR7.20s H1 W3 A 133 

angeschlossene Schutzeinrichtung 2 Super-Rail ES 1.33, H1 

Charakteristisches Material des ÜE 
(Details siehe Datenblätter der angeschlossenen SE) S235JR, S355JR (Pfosten) 

Breite des ÜE [m] 0,18 

Höhe des ÜE ab Fahrbahnoberkante [m] 0,75 

Länge des ÜE [m] 0,0 

Systemgründung / -aufstellung gerammt 

Bemerkungen 

Die Holme mit A- und B-Profil können 
gleichwertig verwendet werden.  
Ein Wechsel von A- auf B-Profil darf 
nicht innerhalb des ÜE erfolgen. 

  

Veröffentlicht 

06.01.2021



 

Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 19.10.2020  
 

 
ÜE PR7.20s H1 W3 A 133 –  

Super-Rail ES 1.33, H1 

ÜE – 5275 

Seite:  2 von 2 

 

 

Veröffentlicht 

06.01.2021



 

Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 19.10.2020  
 

 
ÜE PR7.20s N2 W2 A 200 –  

PR7.20s N2 W2 A 133 

ÜE – 5276 

Seite:  1 von 2 

 

 

Das Übergangselement stellt eine direkte Verbindung zwischen den Streckenschutz-
einrichtungen PR7.20s N2 W2 A 200 und der PR7.20s N2 W2 A 133 her. Es ändert 
sich lediglich der Pfostenabstand der beiden angeschlossenen Schutzeinrichtungen. 
Das ÜE besteht aus korrosionsgeschützt ausgeführten Stahlbauteilen.  

Die Holme sind in Fahrtrichtung überlappend angeordnet und kraftschlüssig miteinan-
der verbunden. 

Bezeichnung des Übergangselementes 
ÜE PR7.20s N2 W2 A 200 –  
PR7.20s N2 W2 A 133 

Hersteller DELTA BLOC International GmbH 

angeschlossene Schutzeinrichtung 1 PR7.20s N2 W2 A 200 

angeschlossene Schutzeinrichtung 2 PR7.20s N2 W2 A 133 

Charakteristisches Material des ÜE 
(Details siehe Datenblätter der angeschlossenen SE) S235JR, S355JR (Pfosten) 

Breite des ÜE [m] 0,18 

Höhe des ÜE ab Fahrbahnoberkante [m] 0,75 

Länge des ÜE [m] 0,0 

Systemgründung / -aufstellung gerammt 

Bemerkungen 

Die Holme mit A- und B-Profil können 
gleichwertig verwendet werden.  
Ein Wechsel von A- auf B-Profil darf 
nicht innerhalb des ÜE erfolgen. 

  

Veröffentlicht 

06.01.2021



 

Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 19.10.2020  
 

 
ÜE PR7.20s N2 W2 A 200 –  

PR7.20s N2 W2 A 133 

ÜE – 5276 

Seite:  2 von 2 

 

 

Veröffentlicht 

06.01.2021



 

Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 19.10.2020  
 

 
ÜE PR7.20s H1 W3 A 200 –  

PR7.20s H1 W3 A 133 

ÜE – 5277 

Seite:  1 von 2 

 

 

Das Übergangselement stellt eine direkte Verbindung zwischen den Streckenschutz-
einrichtungen PR7.20s H1 W3 A 200 und der PR7.20s H1 W3 A 133 her. Es ändert 
sich lediglich der Pfostenabstand der beiden angeschlossenen Schutzeinrichtungen. 
Das ÜE besteht aus korrosionsgeschützt ausgeführten Stahlbauteilen.  

Die Holme sind in Fahrtrichtung überlappend angeordnet und kraftschlüssig miteinan-
der verbunden. 

Bezeichnung des Übergangselementes 
ÜE PR7.20s H1 W3 A 200 –  
PR7.20s H1 W3 A 133 

Hersteller DELTA BLOC International GmbH 

angeschlossene Schutzeinrichtung 1 PR7.20s H1 W3 A 200 

angeschlossene Schutzeinrichtung 2 PR7.20s H1 W3 A 133 

Charakteristisches Material des ÜE 
(Details siehe Datenblätter der angeschlossenen SE) S235JR, S355JR (Pfosten) 

Breite des ÜE [m] 0,18 

Höhe des ÜE ab Fahrbahnoberkante [m] 0,75 

Länge des ÜE [m] 0,0 

Systemgründung / -aufstellung gerammt 

Bemerkungen 

Die Holme mit A- und B-Profil können 
gleichwertig verwendet werden.  
Ein Wechsel von A- auf B-Profil darf 
nicht innerhalb des ÜE erfolgen. 

  

Veröffentlicht 

06.01.2021



 

Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 19.10.2020  
 

 
ÜE PR7.20s H1 W3 A 200 –  

PR7.20s H1 W3 A 133 

ÜE – 5277 

Seite:  2 von 2 

 

 

Veröffentlicht 

06.01.2021



 

 

Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben V4 – 112-20 (F6488002) vom 24.03.2021  
 

 
ÜE REBLOC RB92XES_8, H2 –  

REBLOC RB120AS_7.5, H2 
ÜE - 5279 

Seite:  1 von 2 

 

 

Das einseitige Übergangselement verbindet die beiden Schutzeinrichtungen REBLOC 
RB92XES_8, H2 und REBLOC RB120AS_7.5, H2 aus Betonschutzwandfertigteilen 
miteinander.  
Die Verankerung des Übergangselementes erfolgt analog zur angeschlossenen 
Schutzeinrichtung REBLOC RB120AS_7.5, H2 mit 10 je 1,0 m tief in den Untergrund 
gerammten Stahldornen. Innerhalb des Übergangselementes erfolgt die Anpassung 
der Systemhöhe und -breite sowie des Profils. 
Die kraftschlüssige Verbindung zum Übergangselement erfolgt durch das Einhaken 
der kompatiblen integrierten Kupplungen (jeweils identisch mit denen der 
angeschlossenen BSWF-Elemente).  

Bezeichnung des Übergangselementes ÜE REBLOC RB92XES_8, H2 –  
REBLOC RB120AS_7.5, H2 

Hersteller REBLOC GmbH 

angeschlossene Schutzeinrichtung 1 REBLOC RB92XES_8, H2 

angeschlossene Schutzeinrichtung 2 REBLOC RB120AS_7.5, H2 

Charakteristisches Material des ÜE Beton mit Bewehrungsstahl und 
Kupplungsprofilen 

Breite des ÜE [m] 0,60 - 0,67 

Höhe des ÜE ab Fahrbahnoberkante [m] 0,80 – 1,20 

Länge des ÜE [m] 8,0 

Systemgründung / -aufstellung Verdornt auf verdichtetem Untergrund, 
Einbindetiefe 1,0 m 

Bemerkungen 

Das ÜE ist nur für den einseitigen Ein-
satz verwendbar, da die angeschlosse-
ne REBLOC RB92XES_8, H2 kein 
doppelseitiges System darstellt. 

 

Verö
ffe

ntl
ich

t 

06
.08

.20
21



 

 

Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben V4 – 112-20 (F6488002) vom 24.03.2021  
 

 
ÜE REBLOC RB92XES_8, H2 –  

REBLOC RB120AS_7.5, H2 
ÜE - 5279 

Seite:  2 von 2 

 
 

Verö
ffe

ntl
ich

t 

06
.08

.20
21



 

Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 02.04.2020  
 

 
ÜE DB 80AS-E 6m T150S (W1) – 

DB 80AS-E 6m K180S (W1) 
ÜE - 5282 

Seite: 1 von 5 

 

Das 5,91 m lange Übergangselement SafeLink DB 80AS-E 6m T150S (W1) – DB 80AS-E 6m 
K180S (W1) besteht aus einem Betonfertigteil im New-Jersey-Profil und verbindet die Schutz-
einrichtungen DB 80AS-E T150S (W1) und DB 80AS-E 6m K180S (W1) miteinander.  

Die Aufstellung des Übergangselementes erfolgt analog zur DB 80AS-E 6m K180S (W1) mit 
einer 12 cm tiefen Einspannung zwischen der Fahrbahn (Asphalt) und einem bewehrten 
Betonwiderlager auf der Rückseite. Die Kraftschlüssige Verbindung wird durch die kompa-
tiblen Kupplungen und Zugbänder (T150S, K180S) sicher gestellt. 

Bezeichnung des Übergangselementes 
ÜE DB 80AS-E 6m T150S (W1) – 
DB 80AS-E 6m K180S (W1) 

Hersteller DELTA BLOC Deutschland GmbH 

angeschlossene Schutzeinrichtung 1 DB 80AS-E 6m T150S (W1), H2 

angeschlossene Schutzeinrichtung 2 DB 80AS-E 6m K180S (W1), H2 

Charakteristisches Material des ÜE 
(Details siehe Datenblätter der angeschlossenen SE) 

Beton mit Bewehrungsstahl und 
Kupplungsprofil 

Breite des ÜE [m] 0,50 

Höhe des ÜE ab Fahrbahnoberkante [m] 0,80 

Länge des ÜE [m] 5,91 

Systemgründung / -aufstellung 
12 cm tief eingebunden, vorne Asphalt, 
hinten bewehrtes Betonwiderlager 

Bemerkungen 

Die DB 80AS-E 6m T150S (W1) wurde für 
eine größere Elementhöhe (h = 92 cm an-
stelle 87 cm) und größere vordere Einspann-
ung (12 cm) modifiziert (Prot. Nr. 63864 TÜV 
Süd, 25.02.2019). Die Höhe über FOK bleibt 
mit 80 cm unverändert. Die zugehörige Aus-
führung des ÜE ist auf Seite 3 dargestellt. 
Weitere Varianten finden sich in den 
Zeichnungen auf Seite 4 und 5. 

  

Verö
ffe

ntl
ich

t 

28
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Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 02.04.2020  
 

 
ÜE DB 80AS-E 6m T150S (W1) – 

DB 80AS-E 6m K180S (W1) 
ÜE - 5282 

Seite: 2 von 5 
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.20
20



 

Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 02.04.2020  
 

 
ÜE DB 80AS-E 6m T150S (W1) – 

DB 80AS-E 6m T150S (W1) 
ÜE - 5282 

Seite: 3 von 5 
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Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 02.04.2020  
 

 
ÜE DB 80AS-E 6m T150S (W1) – 

DB 80AS-E 6m K180S (W1) 
ÜE - 5282 

Seite: 4 von 5 

 

 
 
 

Verö
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28
.07
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20



 

Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 02.04.2020  
 

 
ÜE DB 80AS-E 6m T150S (W1) – 
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Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 08.04.2021  
 

 
ÜE DB 80AS-E 6m T150S (W1), H2 -  

DB 80AS-E 6m K180S (W2), H2 
ÜE - 5283 

Seite:  1 von 5 

 
 

 

Das 5,90 m lange Übergangselement DB 80AS-E 6m T150S (W1), H2 - DB 80AS-E 6m K180S 
(W2), H2 besteht aus einem Betonfertigteil im New-Jersey-Profil und verbindet die 
Schutzeinrichtungen DB 80AS-E 6m T150S (W1), H2 (7cm tief in Asphalt eingespannt) und DB 
80AS-E 6m K180S (W2), H2 (mit 12 cm tiefen Einspannung und unbewehrtem Wider-
lagerbalken auf der Rückseite).  
Die Aufstellung des Übergangselementes erfolgt bis etwa zur Elementmitte jeweils analog zu 
den beiden angeschlossenen Schutzeinrichtungen. Die kraftschlüssige Verbindung wird durch 
die kompatiblen Kupplungen und Zugbänder (T150S, K180S) sichergestellt. 

Bezeichnung des Übergangselementes DB 80AS-E 6m T150S (W1), H2 -  
DB 80AS-E 6m K180S (W2), H2 

Hersteller DELTA BLOC Deutschland GmbH  
angeschlossene Schutzeinrichtung 1 DB 80AS-E 6m T150S (W1), H2 
angeschlossene Schutzeinrichtung 2 DB 80AS-E 6m K180S (W2), H2 
Charakteristisches Material des ÜE 
(Details siehe Datenblätter der angeschlossenen SE) 

Beton mit Bewehrungsstahl und 
Kupplungsprofil 

Breite des ÜE [m] 0,48 
Höhe des ÜE ab Fahrbahnoberkante [m] 0,80 
Länge des ÜE [m] 5,90 
Systemgründung / -aufstellung entsprechend der angeschlossenen SE 

Bemerkungen 

Die DB 80AS-E 6m T150S (W1) wurde für 
eine größere Elementhöhe (h = 92 cm an-
stelle 87 cm) und größere vordere Einspan-
nung (12 cm) modifiziert (Prot. Nr. 63864 
TÜV Süd, 25.02.2019). Die Höhe über FOK 
bleibt mit 80 cm unverändert. Die zugehörige 
Ausführung des ÜE ist auf Seite 4 dargestellt.  
Die DB 80AS-E 6m K180S (W2) wurde für 
die Verwendung mit dem Zugband „T150S“ 
anstelle des „K180S“ modifiziert (ebenfalls 
Prot. Nr. 63864 TÜV Süd, 25.02.2019). Die 
zugehörige Ausführung des ÜE ist auf Seite 3 
dargestellt. Eine weitere Variante mit der 
Kombination beider Modifikationen ist auf 
Seite 5 veranschaulicht. 
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Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 08.04.2021  
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Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 02.04.2020  
 

 
ÜE DB 80AS-E 6m T150S (W1) – 

Doppelseitige BSWF Typ NJ 93BK 
ÜE - 5294 

Seite:  1 von 2 

 
Das ÜE stellt eine Verbindung zwischen den Systemen DB 80AS-E 6m T150S (W1) mit 
bewehrtem Widerlager und der Doppelseitigen BSWF Typ NJ 93BK dar. Es ist 3,50 m lang 
und besteht aus einem Element im New-Jersey-Profil. 

Die Verbindung wird durch die jeweils passenden Kupplungen an den Enden des Elementes 
hergestellt. Die Längskraftübertragung wird durch Überlappung der Zugbänder im Inneren 

des ÜE realisiert. Die Aufstellung des ÜE erfolgt analog zur Doppelseitigen BSWF Typ NJ 

93BK mit einer 12 cm tiefen Einspannung in Asphalt (Vorderkante) bzw. verdichtetem 
Mineralgemisch (Rückseite). 

Bezeichnung des Übergangselementes 
ÜE DB 80AS-E 6m T150S (W1) – 
Doppelseitige BSWF Typ NJ 93BK 

Hersteller DELTA BLOC Deutschland GmbH  

angeschlossene Schutzeinrichtung 1 DB 80AS-E 6m T150S (W1), H2 

angeschlossene Schutzeinrichtung 2 Doppelseitige BSWF Typ NJ 93BK, H2 

Charakteristisches Material des ÜE 
(Details siehe Datenblätter der angeschlossenen SE) 

Beton mit Bewehrungsstahl und 
Kupplungsprofil 

Breite des ÜE [m] 0,60 

Höhe des ÜE ab Fahrbahnoberkante [m] 0,80 

Länge des ÜE [m] 3,50 

Systemgründung / -aufstellung 

Aufstellung ÜE analog zur Doppelseitige 
BSWF Typ NJ 93BK: 
Einspannung 12 cm tief in Asphalt 
(Vorderkante) bzw. verdichtetem 
Mineralgemisch (Rückseite) 

Bemerkungen 

Bei der Schutzeinrichtung DB 80AS-E 
6m T150S (W1) handelt es sich um 
eine Modifikation des Systems DB 
80AS-E 6m K180SW (W1) (SE-1043), 
die im Prot. No. 63864_rev1 vom 
25.02.2019 durch den TÜV Süd 
bestätigt wurde. 
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Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 02.04.2020  
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Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 02.04.2020  
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Doppelseitige BSWF Typ NJ 93BK, H2 
ÜE - 5295 

Seite:  1 von 2 

 

Das ÜE stellt eine Verbindung zwischen den Systemen DB 80F 6m T150S FRC und der 
Doppelseitigen BSWF Typ NJ 93BK dar. Es ist 3,50 m lang und besteht aus einem Element 
im New-Jersey-Profil. 

Die Verbindung wird durch die jeweils passenden Kupplungen an den Enden des Elementes 
hergestellt. Die Längskraftübertragung wird durch Überlappung der Zugbänder im Inneren 

des ÜE realisiert. Die Aufstellung des ÜE erfolgt analog zur Doppelseitigen BSWF Typ NJ 

93BK mit einer 12 cm tiefen Einspannung in Asphalt (Vorderkante) bzw. verdichtetem 
Mineralgemisch (Rückseite). 

Bezeichnung des Übergangselementes 
ÜE DB 80F 6m T150S FRC, H2 – 
Doppelseitige BSWF Typ NJ 93BK, H2 

Hersteller DELTA BLOC Deutschland GmbH  

angeschlossene Schutzeinrichtung 1 DB 80F 6m T150S FRC, H2 

angeschlossene Schutzeinrichtung 2 Doppelseitige BSWF Typ NJ 93BK, H2 

Charakteristisches Material des ÜE 
(Details siehe Datenblätter der angeschlossenen SE) 

Beton mit Bewehrungsstahl und 
Kupplungsprofil 

Breite des ÜE [m] 0,60 

Höhe des ÜE ab Fahrbahnoberkante [m] 0,80 

Länge des ÜE [m] 3,50 

Systemgründung / -aufstellung 

Aufstellung ÜE analog zur Doppelseiti-
gen BSWF Typ NJ 93BK: 
Einspannung 12 cm tief in Asphalt 
(Vorderkante) bzw. verdichtetem 
Mineralgemisch (Rückseite) 

Bemerkungen - 
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Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 19.10.2020  
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Das Übergangselement stellt eine direkte Verbindung zwischen den Streckenschutz-
einrichtungen PR7.20s N2 W2 A 133 und der Super-Rail ES 1.33, N2 her.  

Das ÜE besteht aus korrosionsgeschützt ausgeführten Stahlbauteilen.  

Die Holme sind in Fahrtrichtung überlappend angeordnet und kraftschlüssig miteinan-
der verbunden. 

Bezeichnung des Übergangselementes 
ÜE PR7.20s N2 W2 A 133 –  
Super-Rail ES 1.33, N2 

Hersteller DELTA BLOC International GmbH 

angeschlossene Schutzeinrichtung 1 PR7.20s N2 W2 A 133 

angeschlossene Schutzeinrichtung 2 Super-Rail ES 1.33, N2 

Charakteristisches Material des ÜE 
(Details siehe Datenblätter der angeschlossenen SE) S235JR, S355JR (Pfosten) 

Breite des ÜE [m] 0,18 

Höhe des ÜE ab Fahrbahnoberkante [m] 0,75 

Länge des ÜE [m] 0,0 

Systemgründung / -aufstellung gerammt 

Bemerkungen 

Die Holme mit A- und B-Profil können 
gleichwertig verwendet werden.  
Ein Wechsel von A- auf B-Profil darf 
nicht innerhalb des ÜE erfolgen. 
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Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 19.10.2020  
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Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 19.10.2020  
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Das Übergangselement stellt eine direkte Verbindung zwischen den Streckenschutz-
einrichtungen PR7.20s N2 W2 A 200 und der Super-Rail ES 1.33, N2 her.  

Das ÜE besteht aus korrosionsgeschützt ausgeführten Stahlbauteilen.  

Die Holme sind in Fahrtrichtung überlappend angeordnet und kraftschlüssig miteinan-
der verbunden. 

Bezeichnung des Übergangselementes 
ÜE PR7.20s N2 W2 A 200 –  
Super-Rail ES 1.33, N2 

Hersteller DELTA BLOC International GmbH 

angeschlossene Schutzeinrichtung 1 PR7.20s N2 W2 A 200 

angeschlossene Schutzeinrichtung 2 Super-Rail ES 1.33, N2 

Charakteristisches Material des ÜE 
(Details siehe Datenblätter der angeschlossenen SE) S235JR, S355JR (Pfosten) 

Breite des ÜE [m] 0,18 

Höhe des ÜE ab Fahrbahnoberkante [m] 0,75 

Länge des ÜE [m] 0,0 

Systemgründung / -aufstellung gerammt 

Bemerkungen 

Die Holme mit A- und B-Profil können 
gleichwertig verwendet werden.  
Ein Wechsel von A- auf B-Profil darf 
nicht innerhalb des ÜE erfolgen. 
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